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Prüfungs- und Studienordnung der Universität Erfurt für den  
Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft 

(Global Communication: Politics and Society) 
in der Fassung 

vom 2. Mai 2018 

Gemäß § 3 Abs. 1 des Thüringer Hochschulgesetzes (ThürHG) in der Fassung vom 13. September 2016 
(GVBl. S. 437) in Verbindung mit § 9 Abs. 1 Nr. 2 der Grundordnung der Universität Erfurt (GO) vom 
5. Februar 2013 (Amtsblatt der Thüringer Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur Nr. 3/2013 
S. 47) zuletzt geändert durch die 1. Änderung der Grundordnung der Universität Erfurt vom 28. Februar 
2018 (Thüringer Staatsanzeiger Heft 12/2018, S. 289), erlässt die Universität Erfurt folgende Prüfungs- und 
Studienordnung für den Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft. Der 
Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät hat diese Ordnung am 11. April 2018 beschlossen.  
Diese Ordnung ist mit ihrer Ausfertigung durch den Präsidenten der Universität Erfurt genehmigt. 

§ 1 
Geltungsbereich, Bezeichnungen 

Diese Prüfungs- und Studienordnung regelt Inhalte, Ablauf und Verfahren der Prüfungen in dem 
konsekutiven Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft. Sie ergänzt die 
Rahmenprüfungsordnung der Universität Erfurt für die Master-Studiengänge (M-RPO) in der Fassung vom 
9. Mai 2019 (VerkBl. UE RegNr.: 2.3.4.1-4) in der jeweils geltenden Fassung. Die Anlagen 1 und 2 sind 
Bestandteil dieser Ordnung.  

§ 2 
Gegenstand 

Die Kommunikationswissenschaft in Erfurt ist eine transdisziplinär ausgerichtete kultur- und sozialwissen-
schaftliche Studienrichtung. Ihr Gegenstand sind die Analyse, Reflexion und Gestaltung kommunikativer 
Prozesse, insbesondere der medienvermittelten, sowie der Medien und der von ihnen gebildeten Systeme. 
Theorienvielfalt, Methodenpluralismus und empirische Orientierung kennzeichnen Forschung und Lehre. 
Das Masterstudium ermöglicht eine vertiefte Beschäftigung mit den wechselnden Beziehungen zwischen 
Medien- und Kommunikationssystemen im politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Ver-
gleich. Dabei ist das Masterstudium wissenschaftlich ausgerichtet und konzentriert sich dementsprechend 
auf Methoden, Theorien und dazugehöriges wissenschaftliches Wissen sowie auf dessen Umsetzung und 
Vermittlung. Der Studiengang behandelt kommunikationswissenschaftliche Fragen nicht als isolierte natio-
nale oder abstrakte mediale Prozesse, sondern beschäftigt sich gezielt mit „globaler Kommunikation“ im 
Sinne (a) eines Vergleichs von Mediensystemen und Kommunikationskulturen, auch im historischen Längs-
schnitt. Da nationale Medienräume heute nicht mehr isoliert gedacht werden können, werden daneben auch 
(b) Prozesse der kommunikativen Grenzüberschreitung zwischen Nationalstaaten, Nationen und kulturel-
len/religiösen Großräumen sowie die damit zusammenhängenden innergesellschaftlichen Anschlusspro-
zesse beachtet.  

§ 3 
Ziel des Studiums 

(1) Studierende des Master-Studiengangs Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft erwerben und 
erweitern 

 vertiefte Kenntnisse über die wesentlichen Theorien und empirischen Befunde einer breit 
verstandenen Kommunikations- und Medienwissenschaft, wobei Schwerpunkte im Bereich der 
international vergleichenden Forschung gesetzt werden; 

 eine fundierte Ausbildung in den Methoden der Erforschung von Kommunikationsprozessen und 
ihrer Medien, wobei sowohl quantitative als auch qualitative Verfahren erlernt und erweitert 
werden; 

 die Fähigkeit zu disziplinärem und interdisziplinärem Vorgehen zur Analyse komplexer 
Kommunikationsprozesse, die auf politischen, kulturellen, (zeit-)historischen und sozialen 
Vergleichen basieren;  

 die Fertigkeiten zu Einzel- und Teamarbeit, zu selbständigem wissenschaftlichen Argumentieren 
und zur multimedialen Darstellung von Wissen;  
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 theoretische Erfahrungen und die praktische Einübung akademischer Forschungs- und 
Beratungskompetenz; 

 fremdsprachliche akademische Kompetenzen: die bevorzugte Lehrsprache des Studiengangs ist 
Englisch (siehe § 7 Abs. 4); 

 als zusätzliche Schlüsselqualifikation globales Wissen und interkulturelle Kompetenz. 

(2) Aufgrund der bestandenen Masterprüfung wird im Master-Studiengang Globale Kommunikation: 
Politik und Gesellschaft (Global Communication: Politics and Society) der akademische Grad „Master of 
Arts“ (abgekürzt: M.A.) verliehen. 

§ 4 
Zweck der Prüfungen 

Durch die Prüfungen werden die Fähigkeit zu wissenschaftlichem Arbeiten sowie die Kenntnis von 
Grundlagen und wesentlichen Ergebnissen der global vergleichenden Erforschung politischer, sozialer und 
kultureller Kommunikation und ihrer Medien festgestellt. Die Beherrschung des methodischen 
Instrumentariums sowie die Fähigkeit zur selbstständigen wissenschaftlichen Arbeit werden insbesondere 
durch die Masterarbeit belegt. Projektorientierte Arbeitsformen sind erwünscht. 

§ 5 
Zugangsvoraussetzungen 

(1) Zum Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft werden geeignete 
Absolventinnen und Absolventen fachlich einschlägiger wissenschaftlicher Bachelor-Studiengänge 
zugelassen. Als fachlich einschlägig gelten Studiengänge der Kommunikations-, Publizistik- oder 
Medienwissenschaft sowie andere Studiengänge, sofern kommunikations- und medienwissenschaftliche 
Inhalte im Studium nachgewiesen werden. Die Feststellung der Zugangsvoraussetzungen setzt die 
erfolgreiche Teilnahme an einem Auswahlverfahren voraus (vgl. Abs. 4).  

(2) Der Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft setzt darüber hinaus die 
Vertrautheit mit empirischen Forschungsmethoden voraus. Nachzuweisen sind benotete Grundkenntnisse 
in den qualitativen und/oder quantitativen Forschungsmethoden bzw. in statistischen Verfahren und/oder 
empirischer Projektarbeit im Leistungsumfang von 12 LP/ECTS.  

(3) Es werden sehr gute Kenntnisse des Englischen vorausgesetzt. Diese können durch eine der folgenden 
Anforderungen nachgewiesen werden: TOEFL iBT: mind. 80 oder höher, IELTS 6.5; bemessen am 
gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER) wird das Sprachniveau C1 empfohlen, das ebenfalls 
als hinreichender Nachweis der Sprachkenntnisse akzeptiert wird. Diesen Sprachanforderungen 
gleichgestellt ist ein Bachelor-Abschluss in einem englischsprachigen Studiengang oder der Nachweis von 
mindestens 6 Monaten englischsprachiger Hochschulstudienerfahrung im englischsprachigen Ausland. 

(4) Die Immatrikulation für den Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft 
setzt die erfolgreiche Teilnahme an einem Auswahlverfahren voraus. Der Antrag auf Teilnahme am 
Auswahlverfahren ist bis spätestens 15. Juli (Ausschlussfrist) bei der Universität Erfurt, Dezernat 1: Studium 
und Lehre zu stellen. Dem Antrag sind ein Motivationsschreiben im Umfang von ca. 3-4 Seiten, ein 
tabellarischer Lebenslauf sowie eine offizielle Übersicht über die erbrachten Studienleistungen als Anlagen 
beizufügen. Das Motivationsschreiben, das in englischer Sprache verfasst werden soll, umfasst zum einen 
eine Übersicht über den bisherigen wissenschaftlichen und beruflichen/praxisbezogenen 
Ausbildungsverlauf, wie beispielsweise absolvierte medienbezogene Projekte und/oder Praktika, 
Auslandserfahrungen während des Erststudiums, gesellschaftliches Engagement und/oder 
wissenschaftliche Betätigungen. Alle Tätigkeiten sind nachzuweisen. Daran anknüpfend sollen zum anderen 
die persönlichen zukünftigen Perspektiven mit Bezug auf die Schwerpunkte des Erfurter Master-
Studiengangs dargestellt werden.  

(5) Im Auswahlverfahren ist gleichgewichtet sowohl ein Auswahlgespräch als auch die Bachelor-
Abschlussnote bedeutsam. Das Auswahlgespräch wird in englischer Sprache geführt. Im Auswahlgespräch 
werden jeweils maximal 10 Punkte für die Kriterien 

(a) Kommunikationskompetenz und Fähigkeit zur Selbsteinschätzung, 
(b) Fähigkeit zur wissenschaftlichen Argumentation und Problemerfassung,  
(c) internationale und interkulturelle Kompetenz, Erfahrungen, und Interesse sowie  
(d) fachliche Motivation, diesen wissenschaftlichen Master-Studiengang zu absolvieren,  
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vergeben, so dass hier insgesamt maximal 40 Punkte erreicht werden können. Das Motivationsschreiben 
dient als Grundlage für das Auswahlgespräch. Die Bachelor-Abschlussnote wird in Punkte umgerechnet. 
Die Maximalpunktzahl von 40 Punkten erreicht, wer eine Note von 1,0 nachweisen kann. Für jede 
Abstufung um 0,1 in der Note wird ein Punkt weniger vergeben. Liegt die Bachelor-Abschlussnote zum 
Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht vor, wird durch Bewertung des Auswahlgesprächs die Note ermittelt, 
welche die Bewerberin oder der Bewerber benötigt, um auf Vorschlag der Auswahlkommission vom 
zuständigen Prüfungsausschuss der Philosophischen Fakultät endgültig zugelassen zu werden. Das 
Auswahlverfahren hat erfolgreich bestanden, wer mindestens 60 von 80 zu erreichenden Punkten erhält. 

§ 6 
Allgemeiner Studienaufbau 

(1) Das Studium im Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft kann nur zum 
Wintersemester aufgenommen werden. 

(2) Der Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft gliedert sich in Module. 
Zudem ist ein Abschlussmodul X XX im Umfang von 30 Leistungspunkten (LP/ECTS) zu belegen. Dabei 
entfallen 27 LP/ECTS auf die Anfertigung der Masterarbeit und 3 LP/ECTS auf die Teilnahme an einem 
Kolloquium. 

(3) Jede Lehrveranstaltung kann nur für ein Modul angerechnet werden, in einer Lehrveranstaltung 
erworbene Leistungspunkte können nicht auf verschiedene Module aufgeteilt werden. 

(4) Im Master-Studiengang Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft sind zwei weitere Module 
EGK und KuW als Pflichtmodule abzuschließen. Zudem sind zwei der drei Wahlpflichtmodule M An, 
M Qual und M Quan zu belegen, wobei jedes dieser Module nur einmal eingebracht werden kann. Darüber 
hinaus sind fachliche Vertiefungen durch vier Wahlpflichtmodule nachzuweisen, darunter ist eines der drei 
Module V KKG, V KP und V MMM zweimal zu belegen.  

Das Studienangebot umfasst folgende Module: 

Pflichtmodule: 

EGK Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung   
(Introduction: Global Media and Communication Research)   18 LP/ECTS 

KuW Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung  
für Politik und Gesellschaft (Communication Research and Knowledge   
Transfer: Academic Consulting for Politics and Society)     18 LP/ECTS 

X XX  Abschlussmodul mit Masterarbeit 
(Final Module including Master‘s Thesis)      30 LP/ECTS 

Wahlpflichtmodule: 

M An Angewandte Methoden global vergleichender Kommunikationsforschung 
(Applied Methods of Global Comparative Communication Research)  9 LP/ECTS 

M Qual Qualitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung  
(Qualitative Methods of Empirical Communication Research)   9 LP/ECTS 

M Quan Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung  
(Quantitative Methods of Empirical Communication Research)   9 LP/ECTS 

V KKG  Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich  
(Communication, Culture and Society in Global Comparison)   9 LP/ECTS 

V KP  Kommunikation und Politik im globalen Vergleich  
(Communication and Politics in Global Comparison)     9 LP/ECTS 

V MMM Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen Vergleich   
(Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison)  9 LP/ECTS 
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§ 7 
Lehrveranstaltungsformen und Modulprüfung 

(1) Die Lehrveranstaltungstypen des Master-Studiengangs Globale Kommunikation: Politik und Gesell-
schaft sind Kolloquium (Ko), Praktikum (P), Selbststudieneinheit (St), Seminar (S) und Vorlesung (V). 

(2) Die Selbststudieneinheit des Modules M An besteht im Wesentlichen in selbständiger thematischer 
Lektüre (ggf. auf der Basis von Lektürelisten), die von einer bzw. einem prüfungsberechtigten Lehrenden 
des Programms durch regelmäßige Konsultationen betreut werden, oder in der Teilnahme an einem 
grundlagenbezogenen oder anwendungsorientierten Forschungsprojekt. 

(3) Die Modulprüfungen zu den Modulen werden in den Modulbeschreibungen definiert.  

(4) Das Studienprogramm ist auf Deutsch und Englisch studierbar, wobei Englisch die bevorzugte 
Lehrsprache darstellt. Die Pflichtmodule werden mindestens auf Englisch angeboten. Die 
Prüfungsleistungen können in allen Modulen sowohl in deutscher als auch in englischer Sprache abgelegt 
werden.  

§ 8 
Studienleistungen 

(1) In Lehrveranstaltungen können Studienleistungen gefordert werden, um den Verlauf und das Ergebnis 
des Lernprozesses nachzuweisen und den Studierenden Rückmeldung über ihren Leistungsstand zu geben. 
Die geforderten Studienleistungen werden für eine Lehrveranstaltung von der bzw. dem verantwortlichen 
Lehrenden entsprechend Absatz 2 und 3 festgelegt und zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
Dabei werden auch die Kriterien, die für die Erfüllung der jeweiligen Studienleistung erforderlich sind, sowie 
gegebenenfalls die Regeln für die Kombination mehrerer Studienleistungen für den erfolgreichen Abschluss 
einer Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 

(2) Als Studienleistungen können eine oder mehrere der folgenden Nachweise verwendet werden: 

 mündliches Testat, 
 schriftliches Testat, 
 Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, 
 Posterpräsentation, 
 Praktikumsbericht, 
 Arbeitsaufgaben (z. B. Gesprächs- oder Sitzungsprotokolle, Beantworten von Fragen, 

Rechercheübungen, Vortragsmanuskripte, Konzept- und Beratungspapiere, Evaluationspapiere, 
Konzeption, Durchführung und Dokumentation von Forschungsprojekten bzw. Teilaufgaben). 

(3) Lernzielkontrollen können während oder am Ende der Lehrveranstaltung durchgeführt werden. Sie 
können sich auch aus Teilaufgaben zusammensetzen. 

§ 9 
„Fast Track“ zur Promotion  

(1) Besonders qualifizierte Studierende können im Rahmen ihres Master-Programms ab dem 
3. Fachsemester die Aufnahme in ein „Fast Track“-Programm zur Promotion beantragen. Dieser Antrag ist 
bis zum 15. Juli bzw. 30. Januar eines Jahres bei der bzw. dem zuständigen Master-Programmbeauftragten 
einzureichen und wird zunächst vom Master-Prüfungsausschuss und bei zulassendem Votum vom 
Promotionsausschuss der Philosophischen Fakultät spätestens vier Wochen vor Vorlesungsbeginn 
beschieden. 

(2) Dem Antrag sind beizufügen  

1. eine lückenlose Aufstellung aller in den ersten beiden Fachsemestern belegten Lehrveranstaltun-
gen sowie die Belegungen des dritten Semesters;  

2. ein Motivationsschreiben (max. 750 Wörter), das die Gründe für die „Fast Track“-Bewerbung 
und deren Einbettung in die persönliche Studien- und Lebensplanung erläutert;  

3. eine Skizze eines möglichen Gegenstands für die Masterarbeit (max. 750 Wörter), die zu einer 
Dissertation ausgebaut werden soll, für die eine Hochschullehrerin bzw. ein Hochschullehrer des 
Seminars die potenzielle Tauglichkeit und grundsätzliche Bereitschaft zur Betreuung der Promo-
tion schriftlich erklärt.  
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(3) In ihrem vierten Semester fertigen die zum „Fast Track“-Programm zugelassenen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Masterarbeit i. S. d. § 21 Abs. 1 M-RPO im Umfang von ca. 25.000 Wörtern an, mit der 
der Prüfling zum einen zeigt, dass er in der Lage ist, innerhalb der vorgesehenen Zeit das ausgegebene 
Thema selbstständig nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und die Ergebnisse sachgerecht 
darzustellen und zum anderen auch die Annahme als Doktorandin oder Doktorand mit einem Thema 
inhaltlich aufbauend auf der Masterarbeit rechtfertigt.  

(4) Bezüglich der Anforderungen an die Masterarbeit, das Verfahren und die Zuständigkeiten, hier insb. die 
Betreuung, gelten die Regeln der §§ 21 und 22 M-RPO. Über die Bewertung, ob mit der im Rahmen des 
„Fast-Track“-Programms angefertigten Masterarbeit gleichzeitig auch die Annahme als Doktorandin oder 
Doktorand ausgesprochen werden kann, befindet der Promotionsausschuss der Philosophischen Fakultät 
auf der Grundlage der Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät.  

§ 10 
In-Kraft-Treten 

Diese Ordnung tritt am ersten Tag des auf ihre Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Universität 
Erfurt folgenden Monats in Kraft und gilt erstmals für Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 
2018/19 aufnehmen. 

 

 

Der Präsident der  
Universität Erfurt 

Anlagen zur Ordnung: 

1) Musterstudienpläne 
2) Modulbeschreibungen 
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Anlage 1) 
Musterstudienplan  
 
Sem.    LP/ECTS 

 
1. 

 
Seminar  
EGK#01:  

„Einführung:  
Theorien der glo‐
bal vergleichen‐
den Kommunika‐
tionsforschung“  

3 LP/ECTS 
 

 
Seminar  
EGK#02:  

„Einführung:  
Methodologie der 
global vergleichen‐
den Kommunikati‐
onsforschung“  

3 LP/ECTS 

     
Vorlesung  
KuW#01:  

„Kommunikati‐
onsforschung 

und  
Wissenstransfer“ 

3 LP/ECTS 
 
 
 

KuW#99 
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 

 
27 

 

 
EGK#99 

Modulprüfung 
12 LP/ECTS 

 

   

 

2. 

   
Seminar  
V KP#01:  

„Kommunikation 
und Politik im glo‐
balen Vergleich“  

3 LP/ECTS 
 
 
 
 
 

V KP#99 
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 

 
Seminar  

V KKG#01:  
„Kommunikation, 
Kultur und Gesell‐
schaft im globalen 

Vergleich“  
3 LP/ECTS 

 
 
 
 

V KKG#99  
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 

   
Seminar  

M Qual#01, 
M Quan#01 oder 

M An#01: 
„Quantitative/qualitative 

/angewandte 
 Methoden der empiri‐
schen Kommunikations‐

forschung“  
3 LP/ECTS 

 
M Qual/M Quan/ 

M An#99 
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 
 

   
 
 
 
 

 
Praktikum 
KuW#02:  

„Akademische 
Beratung für  
Politik und  

Gesellschaft“  
9 LP/ECTS 

33 

 

3. 

 
Seminar  

V MMM#01:  
„Mediendiskurse, 
Mediennutzung 
und Medienwir‐
kung im globalen 

Vergleich“  
3 LP/ECTS 

 
 
 

V MMM#99  
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 

   
ein weiteres Seminar  

V KKG#01 oder 
V KP#01 oder  
V MMM#01 
3 LP/ECTS 

 
 
 
 
 
 

V KKG/V KP/V MMM/#99 
Modulprüfung 

6 LP/ECTS 

     
Seminar  

M Qual#01, 
M Quan#01 oder 

M An#01: 
„Quantitative/qualitative 

/angewandte 
 Methoden der empiri‐
schen Kommunikations‐

forschung“  
3 LP/ECTS 

 
M Qual/M Quan/M An#99 

Modulprüfung 
6 LP/ECTS 

 

   

30 

 

 

4. 

 
Kolloquium 
X XX#01 

Kolloquium 
3 LP/ECTS 

 
 

X XX#96 
Masterarbeit 
27 LP/ECTS 

 

30 

 
Hinweis: Die Pflichtmodule sind grau hinterlegt. 
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Anlage 2) 
 

Modulbeschreibungen 
 

zum Master-Studiengang 
 

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft 
 

Pflichtmodule: 

EGK Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung   
(Introduction: Global Media and Communication Research)   18 LP/ECTS 

KuW Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung  
für Politik und Gesellschaft (Communication Research and Knowledge   
Transfer: Academic Consulting for Politics and Society)     18 LP/ECTS 

X XX  Abschlussmodul mit Masterarbeit 
(Final Module including Master‘s Thesis)      30 LP/ECTS 

 
Wahlpflichtmodule: 

M An Angewandte Methoden global vergleichender Kommunikationsforschung 
(Applied Methods of Global Comparative Communication Research)  9 LP/ECTS 

M Qual Qualitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung  
(Qualitative Methods of Empirical Communication Research)   9 LP/ECTS 

M Quan Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung  
(Quantitative Methods of Empirical Communication Research)   9 LP/ECTS 

V KKG  Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich  
(Communication, Culture and Society in Global Comparison)   9 LP/ECTS 

V KP  Kommunikation und Politik im globalen Vergleich  
(Communication and Politics in Global Comparison)     9 LP/ECTS 

V MMM Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen Vergleich   
(Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison)  9 LP/ECTS 



Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung

Introduction: Global Media and Communication Research

EGK

Das Modul vermittelt grundlegendes Wissen über Theorien und Methodologie der international vergleichenden 
Medien- und Kommunikationsforschung. Im Bereich der Theorie geht es um Fachkompetenzen auf drei Ebenen: 
internationaler Vergleich von Kommunikationsformen organisierter Sozialsysteme (z.B. politisches System, 
Wirtschaftssystem, soziale Bewegungen, Netzgesellschaft; Industrie-/Entwicklungsgesellschaften, Recht/Regulierung, 
soziale Implikationen der Medientechnik); internationaler Vergleich von Kommunikationskulturen in Lebenswelten 
(z.B. interpersonale interkulturelle, interpersonale mediatisierte/nicht-mediatisierte Gruppen- und 
Individualkommunikation, traditionelle und moderne Kommunikation); internationaler Vergleich von intermediären 
Sphären von Medien und Öffentlichkeiten (z.B. Mediensystemtypologien, globale/transnationale/multi-ethnische 
Öffentlichkeiten, journalistische Ethik, neue digitale Öffentlichkeiten).  
Im Bereich der Methodologie geht es um die Vermittlung von Wissen des Staats-, Sprach- und/oder 
Kulturraumgrenzen überschreitenden Vergleichs im Bereich von Medien und Kommunikation. Dazu zählen u.a. 
allgemeine Grundlagen international vergleichender Sozialforschung (z.B. "most-similar"/"most-different" Vergleiche, 
synchrone/diachrone Vergleiche, Modernitätsentwicklung als sektoral verschobener Prozess, Modernisierungs- und 
Dependenztheorie). Es werden Grundlagen eines kontext- und theoriesensiblen Umgangs mit den Erhebungs- und 
Auswertungsverfahren qualitativer und quantitativer empirischer Sozialforschung vermittelt. Dies beinhaltet v.a. die 
Reflexion von Forschungspraktiken des "Fremdverstehens", Feldforschung/Distanzforschung, Sprachkompetenz, 
Area-Kompetenz, Erschließung von Quellen, Datensicherung, und nicht-sprachliches Beobachten.

Die Studierenden erwerben in den Lehrveranstaltungen des Moduls grundlegende und vertiefende Kenntnisse zu 
theoretischen Ansätzen, empirischen Befunden und methodischen Anforderungen der international vergleichenden 
Medien- und Kommunikationsforschung. Sie schulen die selbstständige und kritische Reflexion von 
Forschungsliteratur, die Formulierung und Bearbeitung grundlegender wissenschaftlicher Fragestellungen und das 
Erkennen von Zusammenhängen zwischen den wichtigsten theoretischen Ansätzen.  
Studierende sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch 
die selbständige kreative, methodisch analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits-, und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- und 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis), und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern. 

Eine Lehrveranstaltung zu #01 und eine zu #02

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Pflichtmodul

1-Wintersemester
2
2

18

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

540

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

12 30

360

Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung

Introduction: Global Media and Communication Research

EGK

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 67 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 33 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 33 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 67 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Einführung: Theorien global vergleichender Kommunikationsforschung 

Introduction: Theories in Global Media and Communication Research

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung

Introduction: Global Media and Communication Research

EGK

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Abschluss - Studiengangbezeichnung: Master Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch: Master Global Communication: Politics and Society

Modul-Titel: Einführung in die global vergleichende Kommunikationsforschung

Modul-Titel englisch:
Introduction: Global Media and Communication Research

Modul-Code: EGK

Teilmodul-Titel: Einführung: Methodologie global vergleichender 
Kommunikationsforschung

Teilmodul-Titel englisch: Introduction: Methodologies in Global Media and Communication 
Research

Teilmodul-Code: #02
Teilmodul verantwortende Lehreinheit: Kommunikationswissenschaft

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS: 3 30

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.: 90

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: 30 Präsenzstunden

60 Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt: – Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch



Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung 
für Politik und Gesellschaft

Communication Research and Knowledge Transfer: Academic 
Consulting for Politics and Society
KuW

In diesem Modul werden die Voraussetzungen für eine profunde kommunikationswissenschaftliche Beratung von 
Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und Öffentlichkeit gelegt. Zentrale Entwicklungen im Bereich zunehmender 
Kommunikationsberatung in Politik und Gesellschaft werden anhand von Praxisfeldern (bspw. Politikberatung, 
Gesundheitskommunikation, Erziehungs- und Bildungsberatung, journalistische Professionalisierung, internationale 
Kulturpolitik) vorgestellt. Zu den Beratungsfeldern gehören interne (z.B. Unternehmenskommunikation, 
Medienkompetenz) wie externe (z.B. Öffentlichkeitarbeit, Kampagnen, Public Diplomacy) Kommunikationsprozesse 
in allen gesellschaftlichen Subsystemen und ihren Institutionen und Organisationen. 
  
Die Studierenden sollen darüber hinaus in einem der Praxisfelder ein Praktikum in einem international tätigen 
Unternehmen bzw. einer Organisation im In- oder Ausland absolvieren und dort kommunikationswissenschaftliche 
Beratung und Evaluation in der Praxis erproben. 

Das Modul bringt Studierenden als Schlüsselkompetenzen Kenntnisse und Fähigkeiten der 
kommunikationswissenschaftlichen Beratungspraxis nahe. Dabei wird die Fähigkeit zur Analyse von internen 
Prozessen der Kommunikatorforschung ausgebildet, also der Analyse der institutionellen Entstehungsbedingungen von 
gesellschaftlichen Diskursen und Dialogen. Die Studierenden lernen bestehende Felder und Ressourcen 
kommunikativer Prozesse in klassischen und neuen Berufsfeldern kennen, um daraus neue 
kommunikationswissenschaftliche Beratungs- und Evaluationskompetenzen im Sinne eines professionellen Consultings 
zu erarbeiten. Die Studierenden erlernen somit Wege und Formen des gesellschaftlichen Transfers akademischen 
Wissens. Sie lernen, die methodisch-analytische und konzeptionelle wissenschaftliche Arbeit in konkreten 
Anwendungsfeldern nutzbar zu machen. Sie verfeinern darüber hinaus ihre Lern- und Arbeitstechniken durch die 
eigenständige Organisation (Zeit- & Selbstmanagement) im Lernprozess. 

Eine Lehrveranstaltung zu #01 und eine zu #02

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Pflichtmodul

1-Wintersemester
2
3

18

Das Praktikum #02 soll frei in der Studienphase abgelegt werden können.

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

540

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung 
für Politik und Gesellschaft

Communication Research and Knowledge Transfer: Academic 
Consulting for Politics and Society

KuW

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung 
für Politik und Gesellschaft

Communication Research and Knowledge Transfer: Academic 
Consultation for Politics and Society

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Vorlesung

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung 
für Politik und Gesellschaft

Communication Research and Knowledge Transfer: Academic 
Consulting for Politics and Society
KuW

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Abschluss - Studiengangbezeichnung: Master Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch: Master Global Communication: Politics and Society

Modul-Titel: Kommunikationsforschung und Wissenstransfer: Akademische Beratung 
für Politik und Gesellschaft

Modul-Titel englisch:
Communication Research and Knowledge Transfer: Academic 
Consulting for Politics and Society

Modul-Code: KuW

Teilmodul-Titel: Praktikum: Akademische Beratung für Politik und Gesellschaft

Teilmodul-Titel englisch: Internship: Academic Consultation for Politics and Society

Teilmodul-Code: #02
Teilmodul verantwortende Lehreinheit: Kommunikationswissenschaft

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Praktikum

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS: 9 30

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.: 270

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: 260 Präsenzstunden

10 Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Teilnahme

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt: – Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch



Angewandte Methoden global vergleichender 
Kommunikationsforschung 

Applied Methods of Global Comparative Communication Research

M

Das Modul basiert auf der vertiefenden Auseinandersetzung mit den quantitativen und/oder qualitativen Methoden 
der empirischen Kommunikationswissenschaft und deren Anwendung. Im Modul werden ausgewählte Aspekte des 
Forschungsprozesses im Zusammenhang mit aktuellen Forschungsfragen der global vergleichenden 
Kommunikationsforschung diskutiert, eigenständig erprobt und verglichen. 

Die Studierenden sollen die wissenschaftstheoretischen Grundlagen quantitativer und/oder qualitativer 
Kommunikationswissenschaft kennen, ebenso fortgeschrittene Verfahren der Datenerhebung und Datenauswertung. 
Sie sollen sich dabei der Hilfe einschlägiger Software bedienen können sowie zu vorgegebenen Forschungsfragen 
brauchbare Konzeptionen und Strategien zur Beantwortung erarbeiten, diese umsetzen und Forschungsergebnisse auf 
angemessene Weise darstellen können. 
Studierende sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch 
die selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01 oder eine zu #02

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

4-Winter- oder Sommersemester
1
1

9

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

An
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Angewandte Methoden global vergleichender 
Kommunikationsforschung 

Applied Methods of Global Comparative Communication Research

M An

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Angewandte Methoden global vergleichender Kommunikationsforschung

Applied Methods of Global Comparative Communication Research

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Wahlpflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Angewandte Methoden global vergleichender 
Kommunikationsforschung 

Applied Methods of Global Comparative Communication Research

M An

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Abschluss - Studiengangbezeichnung: Master Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch: Master Global Communication: Politics and Society

Modul-Titel: Angewandte Methoden global vergleichender 
Kommunikationsforschung 

Modul-Titel englisch:
Applied Methods of Global Comparative Communication Research

Modul-Code: M An

Teilmodul-Titel: Angewandte Methoden global vergleichender Kommunikationsforschung

Teilmodul-Titel englisch: Applied Methods of Global Comparative Communication Research

Teilmodul-Code: #02
Teilmodul verantwortende Lehreinheit: Kommunikationswissenschaft

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Selbststudieneinheit

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Wahlpflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS: 3 30

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.: 90

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: 5 Präsenzstunden

85 Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt.

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt: – Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch



Qualitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Qualitative Methods of Empirical Communication Research

M

Das Modul basiert auf der vertiefenden Auseinandersetzung mit den qualitativen Methoden der empirischen 
Kommunikationswissenschaft und deren Anwendung.  
 

Die Studierenden sollen die wissenschaftstheoretischen Grundlagen qualitativer Kommunikationswissenschaft kennen, 
ebenso fortgeschrittene Verfahren qualitativer Datenerhebung und Datenauswertung. Sie sollen sich dabei der Hilfe 
einschlägiger Software bedienen können sowie zu vorgegebenen Forschungsfragen brauchbare Konzeptionen und 
Strategien zur Beantwortung erarbeiten, diese umsetzen und Forschungsergebnisse auf angemessene Weise darstellen 
können. 
Sie sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch die 
selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

4-Winter- oder Sommersemester
1
1

9

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

Qual
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Qualitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Qualitative Methods of Empirical Communication Research

M Qual

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Qualitative Methoden der Kommunikationsforschung

Qualitative Methods of Empirical Communication Research

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Qualitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Qualitative Methods of Empirical Communication Research

M Qual

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Quantitative Methods of Empirical Communication Research

M

Das Modul basiert auf der vertiefenden Auseinandersetzung mit den quantitativen Methoden der empirischen 
Kommunikationswissenschaft und deren Anwendung. 
 

Die Studierenden sollen die wissenschaftstheoretischen Grundlagen quantitativer Kommunikationswissenschaft 
kennen, ebenso fortgeschrittene Verfahren quantitativer Datenerhebung und Datenauswertung. Sie sollen sich dabei 
der Hilfe einschlägiger Software bedienen können sowie zu vorgegebenen Forschungsfragen brauchbare Konzeptionen 
und Strategien zur Beantwortung erarbeiten, diese umsetzen und Forschungsergebnisse auf angemessene Weise 
darstellen können. 
Sie sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch die 
selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

4-Winter- oder Sommersemester
1
1

9

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

Quan
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Quantitative Methods of Empirical Communication Research

M Quan

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Quantitative Methods of Empirical Communication Research

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Quantitative Methoden der empirischen Kommunikationsforschung

Quantitative Methods of Empirical Communication Research

M Quan

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich

Communication, Culture and Society in Global Comparison

V

Das Modul vermittelt vertiefende Kenntnisse über soziale Kommunikation. Soziale Kommunikation wird hier 
grundsätzlich sowohl als mediatisierte als auch als nicht-mediatisierte Kommunikation in den organisierten und 
nicht-organisierten Öffentlichkeiten sowie in der privaten Anschlusskommunikation (Lebenswelt) definiert. In den 
gesellschaftlichen Subsystemen sind die Mikro-, Meso- als auch Makroebene der gesellschaftlichen Kommunikation zu 
berücksichtigen, wobei eine Verlagerung von organisierten zu nicht-organisierten Sozialsystemen vorgenommen wird. 
Während in der politischen Kommunikation zentral gestellte politische und wirtschaftliche Systeme behandelt werden, 
stehen in diesem Modul die Kommunikationsprozesse und -kulturen sozialer Bewegungen, nicht-organisierter/ 
digitaler Gemeinschaften sowie von Kleingruppen und individuellen Lebenswelten im Zentrum. Dies schließt die 
Diskussion des Zusammenhangs von Kultur und Gesellschaft ein. Im Fokus steht jeweils der globale Vergleich.  
Zu den behandelten Forschungsfeldern und Gegenständen des Moduls gehören demnach u.a. Kultur- und 
Medientheorien, soziologische Kommunikationstheorien, Development Communication, kommunikative Aspekte von 
Cultural und Postcolonial Studies (z.B. lebensweltliche Rezeption und Aneignung); sowie der Vergleich 
zentraler/dezentraler Öffentlichkeiten, Veränderungen in der Textur von Privatheit/Öffentlichkeit, interpersonaler 
und interaktiver Kommunikationskulturen, traditioneller/ moderner Kommunikation, Möglichkeiten gesellschaftlichen 
Empowerments, der Mediensozialisation von Kindern und Jugendlichen oder der kommunikativen Konstruktion von 
Rassismus, Multikulturalität und Diversität. Im Modul werden unterschiedliche Zuschnitte der Grenzüberschreitung 
kennengelernt, u.a. aufgrund von Mehr-Kontinenten, Mehr-Kulturen-, Mehr-Regionen-, und 
Mehr-Länder-Vergleichen. 
 

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnisse zu theoretischen Ansätzen und empirischen Befunden sozialer 
Kommunikation im globalen Vergleich. Sie schulen die selbständige und kritische Reflexion von Forschungsliteratur; 
die Formulierung und Bearbeitung fortgeschrittener wissenschaftlicher Fragestellungen und das Erkennen von 
Zusammenhängen zwischen verschiedenen theoretischen Zugängen. Zudem erwerben sie die Fähigkeit zur Integration 
unterschiedlicher Perspektiven und zur begründeten Evaluation aktueller Problemstellungen der global vergleichenden 
sozialen Kommunikationsforschung.  
Studierende sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch 
die selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

3-Winter- und Sommersemester
1
1

9

EGK#99 mit einer Note 4,0 oder besser

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

KKG
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich

Communication, Culture and Society in Global Comparison

V KKG

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich

Communication, Culture and Society in Global Comparison

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Kommunikation, Kultur und Gesellschaft im globalen Vergleich

Communication, Culture and Society in Global Comparison

V KKG

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Kommunikation und Politik im globalen Vergleich

Communication and Politics in Global Comparison 

V

Das Modul vermittelt vertiefende Kenntnisse über politische Kommunikation. Politische Kommunikation wird hier 
grundsätzlich sowohl als mediatisierte als auch als nicht-mediatisierte Kommunikation im politischen System, in den 
organisierten und nicht-organisierten Öffentlichkeiten sowie in der privaten Anschlusskommunikation (Lebenswelt) 
definiert. In allen gesellschaftlichen Subsystemen sind die Makro-, Meso- als auch Mikroebene zu berücksichtigen, die 
in etwa deckungsgleich sind mit dem politisch gesellschaftlichen Rahmen, der insitutionellen bzw. organisatorischen 
Prägung sowie dem individuellen und gruppalen Kontext. Im Fokus steht jeweils der internationale Vergleich.  
Zu den behandelten Forschungsfeldern und Gegenständen des Moduls gehören demnach u.a. Öffentlichkeitstheorien, 
Systemtheorien, Rational-Choice/Entscheidungstheorien, Organisationstheorien sowie der Vergleich von 
Entwicklungen in den Bereichen Kommunikationspolitik/Zensur, Wahlkampfkommunikation, staatliche Propaganda 
und PR (z.B. Kriegskommunikation, Gesundheitskampagnen), Mediendemokratie, Medien in 
Transformationsprozessen, politische Medienwirkungen, soziale Implikationen neuer Medien/sozialer Medien, 
politische Implikationen neuer Medientechniken, politische Einstellungsforschung, Politainment, politische Kultur, 
politische Kommunikation in historischer Perspektive oder visuelle Kommunikation im politischen Kontext.  
Im Modul werden unterschiedliche Zuschnitte der Grenzüberschreitung kennengelernt, u.a. aufgrund von 
Mehr-Kontinenten-, Mehr-Kulturen-, Mehr-Regionen-, und Mehr-Länder-Vergleichen. 
 

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnisse zu theoretischen Ansätzen und empirischen Befunden der 
politischen Kommunikation im globalen Vergleich.  
Sie schulen die selbständige und kritische Reflexion von Forschungsliteratur; die Formulierung und Bearbeitung 
fortgeschrittener wissenschaftlicher Fragestellungen und das Erkennen von Zusammenhängen zwischen verschiedenen 
theoretischen Zugängen. Zudem erwerben sie die Fähigkeit zur Integration unterschiedlicher Perspektiven und zur 
begründeten Evaluation aktueller  Problemstellungen der global vergleichenden politischen 
Kommunikationsforschung.  
Studierende sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch 
die selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

3-Winter- und Sommersemester
1
1

9

EGK#99 mit einer Note 4,0 oder besser

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

KP
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Kommunikation und Politik im globalen Vergleich

Communication and Politics in Global Comparison 

V KP

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Kommunikation und Politik im globalen Vergleich 

Communication and Politics in Global Comparison 

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Kommunikation und Politik im globalen Vergleich

Communication and Politics in Global Comparison 

V KP

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen 
Vergleich

Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison

V

Das Modul stellt die Diskussion um medieninduzierte Wandlungsprozesse in den Vordergrund. Es beinhaltet die 
vertiefte Auseinandersetzung mit mediatisierten Kommunikationsprozessen aller Art, von den klassischen 
Massenmedien bis hin zu neuen digitalen/sozialen Medien.  
Thematisch geht das Modul auf Fragen der Medienkonvergenz und des Medienwandels (historische Veränderungen 
der analogen und digitalen Medienwelten, Digitalisierung), Mediendiskurse und Medieninhaltsforschung, 
Medienproduktion, Medienorganisation, Medienwirkung- und Mediennutzung ein. Eine Vertiefung klassischer 
Theorien mittlerer Reichweite (Agenda-Setting, Schweigespirale, Kultivierung, Meinungsführerschaft usw.) sowie 
strukturalistischer und poststrukturalistischer Ansätze der Medienentwicklung (Systemtheorie, Symbolischer 
Interaktionismus usw.) erfolgt u.a. auf Grundlage der aktuellen Befunde empirischer Forschung. Unterschiedliche 
Mediengenres im Bereich von Unterhaltungsforschung, Wissen und Information, und Synthesen (Edutainment, 
Politainment usw.) spielen ebenso eine Rolle wie kulturvergleichende Mediengeschichte, Medienethik und 
Medienselbstkontrolle. Ähnlichkeiten und Unterschiede der Modernisierung der Medien und des Medienwandels in 
unterschiedlichen Ländern, Regionen und Kulturräumen werden erörtert und übergeordnete Paradigmata wie 
"Globalisierung", "Modernisierung" und "Mediatisierung" diskutiert.

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnisse zu theoretischen Ansätzen und empirischen Befunden der 
Kommunikations- und Medienwissenschaft im Zusammenhang globaler Medienentwicklungen und medieninduzierter 
gesellschaftlicher Wandlungsprozesse. Sie schulen die selbständige und kritische Reflexion von Forschungsliteratur; die 
Formulierung und Bearbeitung fortgeschrittener wissenschaftlicher Fragestellungen und das Erkennen von 
Zusammenhängen 
zwischen verschiedenen theoretischen Zugängen. Zudem erwerben sie die Fähigkeit zur Integration unterschiedlicher 
Perspektiven und zur begründeten Evaluation aktueller Problemstellungen der global vergleichenden Erforschung 
mediatisierter Kommunikationsprozesse.  
Studierende sollen als Schlüsselkompetenzen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens durch 
die selbständige kreative, methodisch-analytische und konzeptionelle Arbeit an wissenschaftlichen Fragestellungen 
vertiefen sowie ihre Lern-, Arbeits- und Präsentationstechniken durch die eigenständige Organisation (Zeit- & 
Selbstmanagement, Teamarbeit), Durchführung (Recherche, Transfer wissenschaftlicher Theorie und Praxis) und 
Aufbereitung (mündliche und schriftliche Präsentation) von Forschungsarbeiten verfeinern.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Wahlpflichtmodul

3-Winter- und Sommersemester
1
1

9

EGK#99 mit einer Note 4,0 oder besser

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

MMM
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

270

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Module Exam
Modulprüfung

Pflichtprüfung

Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

a) Klausur
b) Mündliche/Praktische Prüfung
c) Schriftliche Arbeit
d) Elektronische Prüfung (§ 10 Abs. 5 M-RPO)

Modulprüfung-Titel:

Modulprüfung-Titel englisch:

Modulprüfung-Code:

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit:

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden:

zugelassene Modulprüfungen, grau hinterlegt:

Prüfungssprachen, grau hinterlegt:

weitere zugelassene Modulprüfungen aus zwei der unter 
a) - d) aufgeführten Prüfungsleistungen, sofern 

prozentuale Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

6 30

180

Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen 
Vergleich

Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison

V MMM

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and Society

Kommunikationswissenschaft

Wiederholungsprüfung auch zur Notenverbesserung: Ja Nein

#99

e) Klausur 60 % i.V.m. Mündl./Prakt. Prüfung 40 %

f) Klausur % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 0 %

g) Klausur % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

h) Mündl./Prakt. Prüfung 40 % i.V.m. Schriftlicher Arbeit 60 %

i) Mündl./Prakt. Prüfung % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

j) Schriftliche Arbeit % i.V.m. Elektronischer Prüfung 0 %

Master

Master



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen 
Vergleich

Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Seminar

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Studienleistungen gemäß § 8 werden von der bzw. dem verantwortlichen Lehrenden in der 
LV festgelegt. 

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Mediendiskurse, Mediennutzung und Medienwirkung im globalen 
Vergleich

Media Discourses, Media Use and Media Effects in Global Comparison

V MMM

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master



Abschlussmodul

Final Module

X

Das Thema der Masterarbeit muss im Bereich der global vergleichenden Kommunikationsforschung liegen. Das 
Thema der Masterarbeit und die Gutachterinnen bzw. die Gutachter bestimmt der Prüfungsausschuss. Der Prüfling 
kann Themenwünsche äußern. Die Masterarbeit wird durch ein Kolloquium begleitet, in der die Studierenden ihre 
Arbeit sowie ihre Methodenwahl und -anwendung zur Diskussion stellen. 

Studierende zeigen, dass sie in der Lage sind, innerhalb einer vorgesehenen Zeit ein Problem aus dem Bereich der 
global vergleichenden Kommunikationsforschung selbstständig nach wissenschaftlichen 
Methoden zu bearbeiten und die Ergebnisse sachgerecht darzustellen.

Eine Lehrveranstaltung zu #01

Kommunikationswissenschaft

M-Phase
Pflichtmodul

4-Winter- oder Sommersemester
1
1

30

Master

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft

XX
M PO 2018Kom

Modul-Beginn:

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Prüfungsordnung:

Studiengang verantwortende Lehreinheit:

Modul verantwortende Lehreinheit:

Modul d. Studienphase:
Modul-Status:

Modul-Teilnahmevoraussetzungen:

Modul-Frequenz (in Semestern):

Modul-Dauer (in Semestern):

Begründung  bei Dauer >2:

Leistungspunkte (LP/ECTS) des Moduls:

erwart. Arbeitsaufwand in Stunden:

Inhalte des Moduls:

Qualifikationsziele des Moduls:

vorgesehene Lehrveranstaltungen je Teilmodul:

Modul-Abschlussregel: Das Modul ist abgeschlossen, wenn die Modulprüfung #99, #98 oder #96 mit der Note 4,0 oder besser bestanden ist. 
Es gilt als bestanden, wenn die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen anerkannt sind. Ist keine Modulprüfung 
vorgesehen, ist das Modul abgeschlossen, wenn die geforderten Studienleistungen nachgewiesen sind.

900

30

Global Communication: Politics and SocietyAbschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

Kommunikationswissenschaft

Master



Abschluss - Studiengangbezeichnung: Master Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch: Master Global Communication: Politics and Society

Modul-Titel: Abschlussmodul
Modul-Titel englisch: Final Module

Modul-Code: X XX

Modulprüfung-Titel: Masterarbeit
Modulprüfung-Titel englisch: Master's Thesis

Modulprüfung-Code: #96

Modulprüfung verantwortende Lehreinheit: Kommunikationswissenschaft

Modulprüfung verantwortender fachinterner Bereich:

Modulprüfung-Prüfungsvorleistungen:

Modulprüfung-Status: Pflichtprüfung

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in LP/ECTS: 27 30

erwarteter Arbeitsaufwand für MP in Stunden: 810 Stunden (Std.) zur Vorbereitung und Anfertigung der Modulprüfung, 
sofern nicht über die Teilmodule dargestellt

zugelassene Modulprüfung, grau hinterlegt:
 
a) Masterarbeit

zugelassene Modulprüfung, sofern prozentuale 
Gewichtung der Teilprüfungen festgelegt:

b) Mündliche/Praktische Prüfung % i.V.m. Masterarbeit 0 %

Prüfungssprachen, grau hinterlegt: – Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch



Teilmodul-Titel:

Teilmodul-Titel englisch:

Teilmodul-Code:

Kolloquium

Colloquium

Teilmodul verantwortende Lehreinheit:

Teilmodul verantw. lehreinheitsinterner Bereich:

Teilmodul-Typ: Kolloquium

Teilmodul-Teilnahmevoraussetzungen:

Teilmodul-Status: Pflicht-Teilmodul

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in LP/ECTS:

erwarteter Arbeitsaufwand für TM in Std.:

Verteilung des erwart. Aufwandes im TM in Std.: Präsenzstunden

Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltung

ggf. Aufwand, der auf die Vorbereitung und das Ablegen der MP entfällt

3 30

90

erwartete Studienbeiträge im Teilmodul: Teilnahme am Kolloquium

Lehrsprache im Teilmodul, grau hinterlegt:

#01

Abschlussmodul

Final Module

X XX

Abschluss - Studiengangbezeichnung:

Modul-Titel:

Modul-Titel englisch:

Modul-Code:

Abschluss - Studiengangbezeichnung englisch:

– Arabisch
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Griechisch
– Italienisch
– Ivrit
– Japanisch
– Polnisch
– Russisch
– Spanisch
– Tschechisch
– Türkisch

30

60

Kommunikationswissenschaft

Globale Kommunikation: Politik und Gesellschaft
Global Communication: Politics and SocietyMaster

Master
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